
Ihr Engagement für eine
Welt ohne Hunger



Blumen für das Recht auf Nahrung  

Am 29. März 2025 laden wir Sie wieder ein, einen Stand oder eine Aktion in der  
Öffentlichkeit durchzuführen. Gestalten Sie den Aktionstag ganz nach Ihren Wünschen  
und Bedürfnissen. Dieses Jahr bieten wir Ihnen erneut Fairtrade-Rosen an und als  
Alternative dazu Saatgut für blühende Bienenweiden.

11   Sie bestellen Bienenweidensamen in Bio-Qualität von Sativa und  
verkaufen diese zukünftig blühenden Blumen an einem Stand, als  
mobile Gruppe, mit Ihrer Schulklasse, dem Kirchenchor, während  
eines Gottesdienstes. Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.  
Diese Saatgutsäckchen verkaufen Sie zum symbolischen Preis von  
je fünf Franken.   

2   Sie bestellen wie gewohnt Fairtrade-Rosen und verkaufen  
sie für fünf Franken.   

3  Am besten machen Sie gleich beides. Bestellen Sie sowohl Rosen  
als auch die Blütenpflanzenmischung. Die Rose steht weltweit  
für ein Bekenntnis zu Solidarität und Frieden. Über eine blühende  
Wiese freuen sich summende Honigbienen und Hummeln. Sie  
stehen gleichwohl für die Sicherung unserer Nahrung und für  
Zukunftsaussichten – und passen so hervorragend zu unserem  
Kampagnenthema.  



Die Max Havelaar-Stiftung 
(Schweiz) wurde 1992  

von Fastenaktion und HEKS 
mitbegründet.

Informationen und Anmeldung 

Anmeldung auch möglich auf  
materialien.sehen-und-handeln.ch/aktionstag

Samstag, 29. März 2025
So planen Sie Ihren Aktionstag für das Recht auf Nahrung: 
1. Anmelden: entweder: Rosen bestellen: bis spätestens Freitag, 7. März 2025.  

Die Rosen werden zu einem symbolischen Preis von 5 Franken verkauft.   
und/oder: Verkauf von Bienenweidensamen (solange Vorrat) 

2. Rosen abholen: am Freitag, 28. März 2025 in Ihrer Region. Ein Lageplan mit den  
Abholzeiten wird Ihnen mit den Unterlagen zur Aktion zugestellt. 
  und/oder am 29. März 2025 verkaufen Sie die Saatgutsäckchen von Sativa,  
die sie per Post erhalten haben.  
 
Veröffentlichen: Organisieren Sie Ihren Aktionstag mit Ihren freiwilligen Helfer:innen 
und teilen Sie uns mit, wo und zu welcher Zeit die Aktion stattfinden wird.  
Wir machen Ihre Aktion publik auf sehen-und-handeln.ch/aktionstag und empfehlen 
Ihnen auch die Lokalmedien zu informieren. 

3. Durchführen: Sie verkaufen am 29. März 2025 die Produkte, für die Sie sich  
entschieden haben. Bitte machen Sie auch Fotos, damit wir Ihr grossartiges  
Engagement sichtbar machen können.

4. Überweisen: Einen Einzahlungsschein erhalten Sie mit den Unterlagen zur Aktion.

https://materialien.sehen-und-handeln.ch/fuer-pfarreien-und-kirchgemeinden/aktionstag/
https://materialien.sehen-und-handeln.ch/fuer-pfarreien-und-kirchgemeinden/aktionstag/
http://www.sehen-und-handeln.ch/aktionstag


Alpenquai 4 
Postfach 
6002 Luzern

Ihre Kontaktperson: 
Claudia Marcon 
marcon@fastenaktion.ch 
+41 41 227 59 76

Seminarstrasse 28 
Postfach 
8042 Zürich

Ihre Kontaktperson: 
Karin Fritz 
karin.fritz@heks.ch 
+41 31 380 65 86

Dufourstrasse 77 
9000 St. Gallen

+41 79 279 62 31 
partner-sein.ch 
info@partner-sein.ch

Partner sein
Etre Partenaires
Essere Solidali

Informationen und Anmeldung «Brot zum Teilen» 

Anmeldung auch möglich auf  
materialien.sehen-und-handeln.ch/brot

Von Aschermittwoch, 5. März  
bis Ostersonntag, 20. April 2025

Die Aktion «Brot zum Teilen» ist seit Jahren ein fester 
Bestandteil der Ökumenischen Kampagne. Machen auch  
Sie mit. Motivieren Sie eine Bäckerei/Konditorei in Ihrer 
Nähe für die Aktion. Oder backen Sie mit einer Jugend- 
gruppe oder einer Erwachsenen- Gemeinschaft während  
der Fastenzeit «Solidaritäts-Brot». Pro verkauftes  
«Solidaritäts-Brot» fliessen 50 Rappen in unsere Projekte. 
Organisieren Sie eine Aktion und bestimmen Sie den Preis. 

So funktioniert die Solidaritäts-Aktion «Brot zum Teilen»:
1. Anmelden: Interessierte Bäckereien, Pfarreien oder Kirchgemeinden melden sich auf 

materialien.sehen-und-handeln.ch/brot an.

2.  Durchführen: Sobald die Anmeldung bei uns eingetroffen ist, senden wir ein Infopaket 
mit Werbematerial an die Bäckereien. Jede Bäckerei kann eine Brotsorte nach Wahl  
als «Solidaritäts-Brot» mit einem Fähnchen kennzeichnen und die Aktion nach eigenen 
Ideen gestalten.

3. Veröffentlichen: Die Bäckereien teilen uns mit, dass sie an der Aktion mitmachen.  
Wir publizieren die Aktion auf materialien.sehen-und-handeln.ch/brot. 2024 konnten  
wir über 500 Verkaufsorte auflisten.

4. Überweisen: Der Einzahlungsschein zur Aktion liegt dem Infopaket bei.

BROT
ZUM TEILEN
Für das Recht 
auf Nahrung 

http://www.partner-sein.ch
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